
Abend Ausgabe

Die Eröffnung des Reichstages
Telegramm

Berlin 16 Nov
Die bei der heute v ſtattgefundenen ReichstagsEr
rung t vom Kaiſer verleſene Thronrede hat folgenden
ortlaut
Geehrte Herren Als ich Sie im Juli d J um Mich ver

ſammelt hatte gab Jch dem Vertrauen Ausdruck daß Sie
Mir und Meinem hohen Verbündeten Jhre Mitwirkung zu
der im Jntereſſe der Sicherheit des Reiches gebotenen Fort
bildung unſerer Heereseinrichtungen nicht verſagen würden
Jch freue Mich daß Meine Zuverſicht nicht getäuſcht worden
iſt und indem Jch Sie d bei Jhrem Zuſammentritt be
grüße iſt es Mir Bedürfniß dem Reichstag für ſeine
patriotiſche Bereitwilligkeit Meinen Kaiſerlichen Dank aus
zuſprechen Die mannigfachen Beweiſe warmer Sympathte
deren Jch Mich während der letzten Monate in den ver

dem Theilen des Reiches zu erfreuen gehabt habe ſind
ir eine Bürgſchaft dafür mit welcher Genugthuung dieNation es enpſinvet daß dem deutſchen Heere eine Organi

ſation geſichert worden iſt in welcher die Gewähr für den
Schutz des Vaterlandes und für die Erhaltung des Friedens
beruht Es wird nunmehr Jhre vornehmſte Aufgabe ſein in
Buer Arbeit mit den verbündeten Regierungen für die

eſchaffung der Mittel Sorge zu tragen welche Se Deckung
des durch die erhöhte Friedenspräſenzſtärke des Heeres ent

ſtandenen Mehrbedarfs erforderlich ſind
Die Vorſchläge welche Jhnen in dieſer Beziehung zugehen

werden bewegen ſich auf einer breiten zugleich die finanziellen
Beziehungen des Reiches zu ſeinen Gliedern neu regelnden
Grundlage Die Fingnzverwaltung des Reiches hat eine end
giltige Ordnung im Sinne der Reichsverfaſſung noch nicht ge
funden die bisherigen Erfahrungen haben bewieſen daß ohne
Schädigung des Reiches und der Einzelſtaaten eine Ausein
anderſetzung zwiſchen denſelben nicht länger hinausgeſchoben
werden kann Das Finanzweſen des Reiches wird dergeſtalt
aufzubauen ſein daß unter Beſeitigung der bisherigen
Schwankungen die Anforderungen deſſelben an die Einzelſtagten
in ein feſtes Verhältniß zu den Ueberweiſungen geſtellt werden
und ein geſetzlich feſtgelegter Antheil an den eigenen Einnahmen
des Reiches für einen vorher beſtimmten längeren Zeitraum
den Einzelſtagaten zugeſichert wird Eine ſolche Ordunng wird
im Einklang mit der förderativen Geſtaltung unſeres Staats
weſens ein ungeſtörtes Zuſammenwirken des Reiches und der
Einzelſtagten gewährleiſten und ohne Schmälernng der Rechte
per Reichstags die Finanzverwaltung in hohem Grade

ördern
Zu dieſem Behuf wird dem Reichstage ein Geſetzentwurf

betreffend die anderweite Ordnung des Finanzweſens
des Reichs vorgelegt werden Zur Beſchaffung der hiernach
erforderlichen Mittel werden dem Reichstage Geſetzentwürfe
betreffend die Beſteuerung des Tabaks und Weins
ſowie die Erhebung von Reichsſtempelabgaben zugehen
Jch zweifle nicht daß die Löſung dieſer bedeutſamen Aufgabe
Jhrer hingebenden Mitwirkung gelingen wird

Unter Berückſichtigung der gegenwärtigen Finanzlage des
Reichs iſt der Reichshaushalt mit äußerſter Sparſamkeit auf
geſtellt Die beim Abſchluſſe der Handelsverträge
des Reichs mit Oeſterreich Ungarn Jtalien Belgien und der
Schweiz gehegte Erwartung daß diefelben zugleich den An
knüpfungspunkt für die vertragsmäßige Regelung
unſerer Handelsbeziehungen zu anderen Staaten
bilden würden hat ſich inzwiſchen inſoweit erfüllt als es
elungen iſt auf der durch jene Verträge geſchaffenen Grund
age auch mit Spanien Rumänien und Serbien neue

Handelsverträge zu vereinbaren Die Verträge durch welche
unſerem Güteraustauſch mit dieſen Ländern die wünſchens
werthe Stetigkeit und die Möglichkeit gedeihlicher Entwickelung
geboten wird werden Jhnen zur verfaſſungsmäßigen Beſchluß
nahme zugehen Jm Einverſtändniſſe mit Meinen hohen Ver
bündeten habe Jch Mich veranlaßt geſehen Rußland
gegenüber von der Befugniß einer außerordentlichen
Erhöhung der Einfuhrzölle Gebrauch zu machen die
von Mir erlaſſenen Verordnungen werden Jhnen ſofort mit
getheilt werden Jch gebe Mich der Hoffnung hin daß der
Verlauf der ſchwebenden Handelsvertragsverhand
lungen mit Rußland zur Beſeitigung dieſer Maßnahmen
führen wird

Dank den energiſchen Bemühungen welche die verbündeten
Regierungen aufgewendet haben iſt es gelungen die ver
heeren de Epidemie welche im vergangenen Jahre ſchwere
und ſchmerzliche Opfer gefordert hatte ſeitdem fernzuhalten
und wo ſich vereinzelte Krankheitsfälle zeigten ihrer Ver
breitung erfolgreich entgegenzutreten Die gewonnenen Erfah
rungen noch wirkſamer zu verwerthen und die Abwehr
maßregeln zu dauernden und einheitlichen zu geſtalten iſt der
Zweck eines Geſetzentwurfs welcher Jhnen vorgelegt werden
wird Um die mit der pflichtmäßigen Strenge jener Abwehr
maßregeln vereinbarte Schonung des internationalen Verkehrs
thunlichſt ſicher zu ſtellen hat unter Betheiligung des Reiches
im Frühjahr in Dresden eine von der Mehrzahl der
europäiſchen Staaten beſchickte Konferenz ſtatt
Dnn deren Beſchlüſſe Jhnen zur Genehmigung zugehen

en

Die Erledigung der Jhnen auf finanziellem und handels
politiſchem Gebiet geſtellten Aufgaben wird Ihre Arbeitskraft
m o hohem Maße in Anſpruch nehmen daß die verbündeten

c Annßen es für rathſam erachtet haben den Kreis der
Jlagen im übrigen thunlichſt einzuſchränken

iſt eine M Aerhältniß Deutſchlands zum Auslande
Freund haft s nicht eingetreten Bei Fortdauer der engen

wette un it den zur Verfolgung gemeinſamer friedlicher
verbündeten Reichen ſtehen wir zu allen Mächten

n Zuten und freundlichen Beziehungen Ich gebe mich daher
der Zuverſicht hin daß uns ilfe tdes Friedens an ch uns mit Gottes Hilfe die Segnungen

fernerhin werden erhalten bleiben

ch
Halle und Umgegend

Halle 16 Nov
Am 1 Okt d J waren in gund Eſſen Straßenbahnen Halte Gexra Breslau Kiew

5,22 km im Betriebe welche von derSlektrizitäts Geſellſchaft in Berlin mit den Cdtthün c
zum elektriſchen Betriebe ausgerüſtet waren Dieſe Linien
wurden mit r 112 Motorwagen befahren Jm Durch
chnitt kamen ſomit auf je 1 km Gleislänge rund 2 Mötorwagen

n einer Geſammtlänge von

während in Fplu auf 12,56 km 35 Motorwagen kamen Jn
Ausführung iſt die Einrichtung des etſcgen Betriebes auf55,85 km Straßenbahnünien und zwar in Eſſen Chemnitz Dort

münd Chriſtiania Lübeck Kiew und Plauen riffen Dieſe
neuen Linien ſollen mit 125 Motorwagen befahren werden
Verträge zwecks Einführung des elektriſchen Betriebes hat die
Allgemeine Elektrizitäls Geſellſchaft abgeſchloſſen mit der
Halleſchen Straßenbahn mit der Nürnberg Fürther Straßen
bahn und der Danziger Straßenbahn Jn Gera wird die beimBahnbetriebe aberſchleßende Elektrizität zur Erzeugung von Licht

und zur Kraftliefernng verwerthet Auf Linien der Großen
Berliner Pferdebahn Geſellſchaft ſoll verſuchsweiſe Accumulatoren
betrieb eingerichtet werden

Wie aus dem Anzeigentheil zu erſehen findet am 23 d abends
8 Uhr die jährliche General Verſammlung des Vereins
gegen Armennoth und Bettelei ſtatt und zwar nicht
wie die Einladung im Rechenſchaftsbericht ergiebt im Saale der
Tulpe, ſondern im oberen Saale des Reichshof Alte

Promenade Eingang am Kaulenberg Um zahlreiches Erſcheinen
der Mitglieder iſt ſchon im Rechenſchaftsbericht dringend gebelten

Geſtern begann die diesjährige Konferenz der Syno
a für Jnnere Miſſion Am Nachmittagfanden zunächſt die Verhandlungen der Vertreter ſtatt um 6 Uhr

riefen die Glocken zum Gottesdienſte in der Marktkirche Herr
Konſiſtorigalrath Nehmiz aus Magdeburg legte den Zuhörern
den Dienſt und den Segen der Jnnern Miſſion warm und ein
dringlich dar Jn der freien Verſammlung um 8 Uhr im Neu
markt Schützenhauſe ſprach zunächſt Hr Paſtor Jordan von
der Arbeit und von einem unlängſt heimgegangenen edeln Wohl
thäter des Diakoniſſenhauſes das gerade vor 25 Jahren am
15 Nov 1868 bezogen ſei Hr Paſtor Ken k Welsleben er
zählte von Familienabenden die auch in ſeiner Gemeinde mit
Segen gehalten würden Hr Paſtor Blumner Diesdorf von
einem andern Werke der Jnnern Miſſion in ſeinem Orte einer
mit vielen Schwierigkeiten doch glücklich ins Leben gerufenen

Kleinkinderſchule Hr Paſtor Hennig aus der Grafſchaft Roßla
ſprach zum Schluſſe über die kirchliche Kunſt auf dem Lande zu
mal über die Darſtellung der heiligen Geſchichte in Lichtbildern
Zwiſchen den Anſprachen wurde gemeinſam geſungen

Jn einer nächſten Montag im Börſenſaale ſtattfindenden
Verſammlung des Kaufmänniſchen Vereins wird Hr Kur
direktor Hey l aus Wiesbaden ein hier ſtets gern gehörter und
allgemein beliebter Redner über Deutſcher Humor in Jn
ſchriften ſprechen Hr Hey l ſoll es in der ihm eigenen
gemüthvollen und fein humoriſtiſchen Weiſe verſtehen dieſem
Thema außergewöhnliches Jntereſſe zu verleihen Derſelbe giebt
aus dem reichen Schatze ſeiner Sammlung von Jnſchriften eine
bunte Ausleſe um zu zeigen welche geſunde Auffaſſung aller
Lebenslagen welche urwüchſige Naivetät und wie viel geſunder
Humor dem deutſchen Volkscharakter innewohnt

Jn letzter Sitzung des Haus und Grundbeſitzer
vereins zu Giebichenſtein wurde zunächſt der Waſſergeld
tarif beſprochen Derſelbe bis dahin zwar noch nicht von den
Gemeinde Verordneten genehmigt lehnt ſich im allgemeinen an
die Beſtimmungen anderer mit Waſſerleitung verfehenen Orte an
Die Verſammlung empfahl den anweſenden Gemeindevertretern
bei Berathung des Tarifs ſoviel als thunlich auf Billigkeit des
ſelben zu halten hauptſächlich ſollen die Waſſermeſſer möglichſt
wenig in Verwendung kommen Da durch die Anlagen der
Waſſerleitung und der Kanaliſation durch entſprechende Erhöhung
der Gebäudeſteuer den Hausbeſitzern die alleinigen Laſten auf
gebürdet werden wurde als nothwendig erkannt daß die Haus
beſitzer um dieſe Steuern nicht allein zu tragen die Miethen an
gemeſſen erhöhen möchten Alsdann gab der Herr Vorſitzende
bekannt wie weit bis jetzt die Verhandlungen der Gemeinde mit
der Stadt Halle wegen Benutzung des dortigen Schlachthauſes
durch die hieſigen Jntereſſenten gediehen ſeien Die Verſammlung
war für die Einrichtung daß die Fleiſcher und alle welche zum ge
werblichen Betriebe ſchlachten dem Schlachthauszwange unter
liegen ſollen dahingegen Privatlente welche nur zum eigenen
Bedarf ſchlachten dies nach wie vor unbehindert und den ob
waltenden Umſtänden am angemeſſenſten in ihrer Behaufung thun
können Mit vorſtehenden Anſichten deckt ſich der Beſchluß der
Gemeindevertretung Die Einführung der gleichzeitig beſprochenen
obligatoriſchen Fleiſchbeſchan würde nur dann von den Bürgern
gewünſcht werden wenn in Ausſicht ſtände daß der Schlacht
hauszwang allgemein würde

Jm Walhallatheater beginnt beute ein neuer
abwechſelungsreicher Spielplan Derſelbe iſt ein wirklich inter
nationaler, denn wir finden darin Chineſen Araber Engländer
Franzoſen Amerikaner und Deutſche von denen namentlich der
Amerikaner Frank La Mondue mit ſeinem originellen Ulk
auf der Waſchleine Aufſehen hervorrufen und ſtürmiſche Lach
erfolge erzielen ſoll Auch die urkomiſchen Gebrüder Schwarz
bringen neue Nummern und werden hauptſächlich durch ihre
excentriſche Reckſcene wie überall Senſation erregen

Die neulich von hier als vermißt gemeldeten beiden
Perſonen Maler Baumgarten und Näberin Lorenz ſind
in Bernburg aufgegriffen worden Die Lorenz wurde durch
Zwangsroute nach Halle geſchickt Baumgarten dagegen in Haft
behalten weil er des Einbruchdiebſtahls bei ſeiner in Bernburg
wohnenden Großmutter beſchuldigt wird

Jn vergangener Nacht machte ein in der Heinrichſtraße
wohnhafter Tiſchler einen Selbſtmordverſuch indem er
ſich eine Kugel in die linke BHruſtſeite feuerte Er fand den
Tod nicht ſondern verletzte ſich nur ſchwer und mußte ärztlich
verbunden werden An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt da
die Kugel im linken Lungenflügel ſitzen geblieben iſt und nicht
entfernt werden konnte Eingetretene Arbeitsloſigkeit ſoll den
Mann zu der That veranlaßt haben

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 17 Nov nachm 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Genzmer

Tagesordnung
1 Bewilligung von Mitteln zu verſchiedenen Anlagen bei der

Reſtauration auf der Peißnitz
2 Pflaſterung der vent Oleariusſtraße
3 Einrichtung des Zwiſchengeſchoſſes im Rathskeller Neubau

zu Bureauzwecken
4 Koſtenanſchlag für die AusſtRathskeller Neubaues ſtatiung des Hauptgeſchoſſes des

an zur Befeſtigung der Böſchung an der Desinfektions

Erwärmte Güterwagen
Wie im vergangenen ſo ſoll auch in dieſem Winter während

der Zeit vom I6 Nov d J bis edg März de aufmehreren Strecken des Direktionsbezirks Erfurt und zwar u a
auf den Strecken Halle Kottbus Sagan Leutzſch Eilen
du rettbuse Sagan und Leipzig Eilenburg dieBef derung igktan n nee Gater wie z B
defe Wein Schaumwein Liköre Blumen Bier WMiineralwaſſer
Eſſig eingemachte Gurken Gemüſe Kardoffeln Sämereien
flüſſige Farben und friſches Fleiſch in Kiſten oder Körben ver
packt in erwärmten Güterwagen erfolgen

Die Beförderung mit weiß em Frachtbrief erfolgt in den dazu
beſtimmten gemiſchten Zügen in Eilgüter und Güterzügen

3 Beiblatt zu Nr 540 der SaaleZeitung Hulle Domerstag 16 Rovenber 1803

während die mit rothem Frachtbriefe aufgelieferten Güter in
den betreffenden Perſonen und Eilgüterzügen befördert werdenDiejenigen Güter welche zwar mit et rachtbriefe zur
Aufgabe gelangen nach den tarifariſchen Beſtimmungen aber eil
gutmäßige Beförderung beanſpruchen dürfen finden in allen
dafür rer Perſonen gemiſchten Eilgüter und Güter
ügen BeförderungVorſchriften Frachtbriefe durch welche die Verladung in

geheizte Wagen verlangt wird ſind nicht zuläſſig dagegen ſoll
diesbezüglichen einmaligen oder ein für alle mal von den Ver
ſendern ausgeſprochenen Wünſchen nach Möglichkeit entſprochen
werden jedoch ohne daß die Eiſenbahn eine Gewähr für die be
antragte Beförderungsart übernimmt

Aus dem Oberverwaltnungsgericht
Durch Verfügung des Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk

Reideburg wurde dem Gutsbeſitzer H zu Diemitz auf
gegeben ein eiſernes Stacket welches er ohne polizeiliche Er
laubniß an dem Graben zwiſchen ſeinem Grundſtück und der
Dorfſtraße entlang errichtet hatte zu entferneu widrigenfalls dies
auf ſeine Koſten durch einen Dritten geſchehen werde H be
ſchwerte ſich über dieſe Verfügung bei dem Landrath des Saal
kreiſes wurde aber von demſelben unter Hinweis auf s 42 der
BauPolizeiOrdnuug für das platte Land des Regiernngsbezirks
Merſeburg abgewieſen Ebenſo blieb eine weitere Beſchwerde
bei dem Regierungspräſidenten ohne Erfolg Auf demnächſt an
geſtellte Klage erkannte der IV Senat des Oberverwaltungs
gerichts dahin daß die Beſcheide des Regie rungs
präſidenten und des Landraths aufzuheben und
das von dem Kläger gegen die Verfügung des Ortsvorſtehers
eingelegte Rechtsmittel als Einſpruch zu behandeln und an die
Wegepolizeibehörde zur Beſchlußfaſſung abzugeben ſei Jn der
Begründung dieſer Entſcheidung wird ausgeführt Der Amts
vorſteher gehe in ſeiner Verfügung davon aus daß der Platz auf
welchen das Stacket ſtehe zur öffentlichen Dorfſtraße gehöre und
deshalb das Stacket fortgenommen werden müſſe Sonach handle
es ſich um eine wegepoliz eiliche Verfügung um die Jn
anſpruchnahme jenes Wegetheils für den öffentlichen Verkehr und
das zuſtändige Rechtsmittel ſei daher nicht die Beſchwerde ſondern
der Einſpruch Der 8 42 der Ban Polizei Ordnung könne hier
gar nicht in Betracht kommen

Univerſitäts und Hochſchuluachrichten

Glasgow 14 Nov Prof Edward Caird Profeſſor
der Moralphiloſophie iſt zum Maſter des Baliol College in
Oxford an Stelle des verſtorbenen Dr Jowett ernannt worden

J

Gerichtsverhandlungen
Ein Nachſpiel zu dem großen Spielere und

Wucherer Prozeß,
Bericht der Saale Zeitung

F Hannover 15 Nov
Die Verhandlung findet diesmal in dem ſehr geräumigen

Sitzungsſaale der Strafkammer ſtatt Den Gerichtshof bilden
Landgerichtsdirektor Heinroth Präſident Landgerichtsrath
Niemeyer Landgerichtsrath Kettler Landrichter Fockel
und Gerichtsaſſeſſor Dr Neubourg Beiſitzende Die Königliche
Staatsanwaltſchaft vertritt Gerichtsaſſeſſor Seel die Ver
theidigung führen Rechtsanwalt Dr Halle Berlin für Guhl
Rechtsanwalt Pinkus IBerlin und Rechtsanwalt Wronker
Berlin für Krain Rechtsanwalt Len zberg Hannover für Hirſch
und Rechtsanwalt Aſcher Hannover für die Schwietzer Der
Angekl Hollmann hat keinen Vertheidiger Der Zuhörerraum iſt
diesmal vielleicht aus Anlaß des ſtrömenden Regens nicht ſo
dicht beſetzt wie bei der vorigen Verhandlung Gegen 10 Uhr
vormittags eröffnet der Präſident die Sitzung und läßt zunächſt
die Zeugen eintreten Die Offiziere erſcheinen diesmal ſämmtlich
in CEivil Nach Feſtſtellung der Perſonalien der Angeklagten ver
lieſt der Protokollführer Referendar Dr Lampe den Anklage
beſchluß Der Präſident macht alsdann die Angeklagten Krain
und Guhl darauf aufmerkſam daß der Gerichtshof unter Um
ſtänden auch wegen Mitthäterſchaft oder Beihilfe des Wuchers
der von der verſtorbenen Frau LehmannUnger in Berlin be
gangen iſt erkennen könnte

Es wird hierauf mit der Vernehmung des Augeklagten Krain
begonnen Krain Jch betrieb bis 1890 ein Pferdegeſchäft Jch
beſaß ſtets 50 60 Pferde der beſten engliſchen Raſſe die ich nur
an Offiziere und Sportsleute verkaufte Die Lehmann Unger
kam 1887 zu mir und ſagte ſie ſei Heirathsvermittlerin und zwar
vermittle ſie Heirathen nur in den böchſten Kreiſen ſie ſei daher
in der Lage mir Kunden zum Kaufe von Pferden zuzuführen
Jch ſagte ihr ich würde mich freuen wenn Sie mir Käufer zu
führten ich würde Jhnen gern eine Probviſion dafür geben
Frau Lehmann Unger erwiderte Proviſion wolle ſie nicht haben
ich könne ihr aber hin und wieder einen Wechſel diskontiren
Präſ Sollten das nicht ſog Cavalier Wechſel geweſen ſein
Krain Nein Präſ Wie kam Frau LehmannUnger zu den
Wechſeln Krain Das weiß ich nicht Präſ War Jhnen
Frau LehmanuUnger nicht als Wucherin bekannt KrainKein ich hielt ſie für eine anſtändige Frau Präſ Sie ſagte
Jhnen aber doch ſelbſt daß ſie eine Heirathsvermittlerin ſei
Krain Deshalb konnte ſie doch eine anſtändige Frau ſein
Präſ Eine gewerbsmäßige Heirathsvermittlerin dürfte doch
wohl nicht für anſtändig gelten Krain Jn Berlin giebt es
eine Reihe von Heirathsvermittlern und Vermittlerinnen die
trotzdem als durchaus anſtändig gelten Präſ Jch will dar
über mit Jhnen nicht rechten Es iſt nur wunderbar daß Sie
als ſo gewiegter Geſchäftsmann der Lehmann Unger ohne Provi
ſion und Zinſen Wechſel diskontirten Krain Jch that das
damit mir die LehmannUnger Kundſchaft brächte Präſ
Hat ſie Jhnen denn ſo viel Kundſchaft zugeführt
Krain Jawohl Präſ Nun brachte Jhnen die Lehmann
Unger einmal zwei Wechſel von je 7500 M von dem Herrn
Premierlieutenant v Pieſchel Krain Die Lehmann Unger
brachte mir zwei Wechſel über je 7500 M zur Diskontirung mit
dem Bemerken daß ſie dieſe für eine Heirathsvermittelung von
der Mutter des Premierlieutenants v Pieſchel erhalten habe
Präſ Haben Sie der LehmannUnger die Wechſel voll bezahlt

Krain So weit ich mich erinnere habe ich ihr 14,800 M
dafür gegeben Der Angeklagte erzählt ferner auf Befragen des
Präſidenten er habe den Wechſel prolongiren müſſen aber auch
der letztere ſei nicht eingelöſt worden er habe ſchließlich eine
Hypothek dafür übernehmen müſſen und dadurch 5000 M ein
ger ist Jm Jahre 1888 oder 1889 habe er dem Premier
ieutenant v Lüttichau 3000 M auf Wechſel geliehen Präſ

Wie viel Zinſen ließen Sie ſich dafür geben Krain
6 Proz Präſ Wie kam es daß Sie ſich mit einem ſolchenZulsfuße begnügten Krain Jch glaubte Herr v Lüttichau
würde mir Pferde abkaufen Präſ Nun wurde der Wechſel
eingelöſt Krain Nein Herr v Lüttichau bat mich ihm den
Wechſel zu alen Da Herr v Lüttichau 4 oder 5 Wochen
vorher mir ein Pferd für 2000 M Se Wechſel abgekauft hatte
ſo ließ ich von ihm einen neuen Wechſel von 5000 ausſtellen und
gab r den Wechſel von 3000 M zurück Herr v Lüttichau
gab mir 100 M Als ich ihn fragie was dies bedeuten ſolle
erwiderte er Jch kann v dies nicht umſonſt von Jhnen
verlangen Jch verſetzte Jch nehme keinerlei Proviſion ich
werde Jhnen die 100 M gut ſchreiben Der Wechſel von
5000 M wurde aber auch nicht ziger denn Herr v Lüttichau
gerieth in Konkurs Vorher hatte ich der Frau LehmannUnger
einen von Herrn v Lüttichau acceptirten Wechſel diskontirt der
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aber auch nicht bezahlt ſondern gleichfalls zur Konkursmaſſe an
emeldet werden mußte Weiter bemerkt Krain daß er einem

rrn Schleicher für den Herrn v Block einige Wechſel gegen
6 We 8 n diskontirt habe die auch eingelöſt worden ſeien

Präſ Haben Sie die Diskontirung nicht vom Pferdekanfen
abbänei gemacht Krain Durchaus nichtr Hedhſwdent ſchreitet nunmehr zur Vernehmung der Frau

Gu Dieſe bemerkt Jch hatte in Berlin etwa 25 Jahre lang
eine Art Privathotel Frau beſuchte oftmals
einige bei mir wohnende Herren ſie kam ſtets in einer feinen
Equipage mit zwei ſchönen Rappen vorgefahren und erzählte
mir daß ſie großartige Heirathen vermittle wobei ſie vieleTauſende verdiene Daburch wußte ſie mich zu bewegen ihr hin
und wieder Geld zu leiden Jch erhielt das Geld auch immer

mpt zurück habe ſchließlich aber eine große Summe bei derLehmann hinger verloren Präſ Was verſprach Jhnen Frau
Febmannünger Guhl Sie ſagte mir ſobald die Heirathen
uſtande kämen werde ſie mich anſtändig belohnen PräſSie liehen der Lehmann Unger viele Tauſende wußten Sie

wozu ſie das Geld brauchte Gubl Sie ſagte mir daß ſie
wei Güter kaufen wolle Präſ Wußten Sie nicht daß
ie Lehmann Unger Geld an Offiziere gegen Wucher
nſen lieh Guhl Nein das hörte ich erſt nachdem die
hmannUnger geſtorben war Präſ Woher hatten Sie ſo

viel Geld Guhl Jch habe ja wie bereits erwähnt fünfund
zwanzig Jahre lang ein Privatbotel in Berlin gehabt
wohnten und aßen regelmäßig W Herren bei mir Jch erhielt
ür den Monat pro Zimmer 150 bis 200 M und 2 M für das

ittagsbrot Präſ Aus dieſer Jhrer Thätigkeit entſtammte
hr Vermögen Guhl Jawohl Präſ Die Anklage wirft
hnen vor daß Sie nicht nur wußten wozu die LehmannUnger

das Geld verwendete ſondern daß Sie auch mit den Premier
Lieutenants v Lüttichau und v Pieſchel direkt in Verbindung
getreten ſeien Guhl Frau Lehmann Unger ſtellte mir den
Herrn Premier Lieutenant v Lüttichan vor und ſagte der Familie
des Lieutenants gehört in Dresden eine gauze Straße ich ſolle
doch für den Herrn eine Bürgſchaft übernehmen um eine un
bequeme Schuld aus der Welt zu ſchaffen Jch ließ mich über
reden begab mich mit der Lehmann Unger und Herrn v Lüttichan
zu dem Rechtsanwalt Druhm in Berlin und unterſchrieb dort
einen Wechſel über 2000 M Präſ Was bekamen Sie dafür
Guhl Gar nichts Präſ Wurde Jhnen nichts verſprochen
Guhl Die LehmannUnger ſagte mir daß Herr v Lüttichau ſehr
reich ſei er werde in acht Tagen heirathen und eine Mitgift von
100,000 M erhalten ich würde alsdann reichlich entſchädigt
werden Herr v Lüttichau gerieth aber bald darauf in Konkurs
ſo daß ich den Wechſel bezahlen mußte Auf weiteres Befragen
erzählt die Guhl noch daß ſie auf Veranlaſſung der Lehmann
Unger für einen Wechſel des Premier Lieutenants v Pieſchel
über 15,000 M Bürgſchaft geleiſtet habe Auch für dieſen Wechſel
ſei ſie in Anſpruch genommen worden v Pieſchel habe ſchließlich
einen Manifeſtationseid geleiſtet und v Lüttichau ſei in Konkurs
rothen Auf Befragen des Vertheidigers Rechtsanwalts
r Halle bemerkt die Angeklagte daß ſie im ganzen von der

Lehmann Unger 2 oder 3000 M baar und etwa 80,000 M in
Wechſeln erhalten habe die jedoch bisher nicht eingelöſt ſeien Jm
ganzen ſchulde ihr die Lehmaun Unger 100 bis 200,000 M Ob
ſie aus dem Nachlaß der Lehmann Unger jemals etwas erhalten
werde wiſſe ſie nicht

Die Angeklagte Wittwe Schwietzer die alsdann vernommen
wird bemerkt Sie ſei die Wittwe eines Fuhrmanns ihr Mann
habe ihr 10,000 M hinterlaſſen Sie habe ſich anfänglich dafür
Werthpapiere gekauft da dieſe ihr aber zu wenig Zinſen ein
brachten habe ſie ſich überreden laſſen an Offiziere Geld zu
leihen Sie habe aber niemals mehr als 6 Proz Zinſen und
1 Proz Proviſion genommen BVisweilen haben ihr die Offiziere
bei der Geldauszahlung etwas zugeſchoben wie viel das aber
war wiſſe ſie nicht So habe ſie dem Lieutenant von Manteuffel
2000 dem Lieutenant von Uechtritz Neukirch ebenfalls 2000
dem Lieutenant v Lüttichau wohl im ganzen 10,000 M geliehen
Auf Befragen des Staalsanwalts bemerkt die Zengin daß ſie
dem Abter einen von dem Prinzen Alexander von Sachſen Weimar
acceptirten Wechſel von 3000 M abgekauft dafür aber ebenfalls
nur 6 Proz Zinſen und 1 Proz Proviſion genommen habe Ferner
habe ſie einem Lieutenant v Stephan dem Sohne des General
poſtmeiſters v Stephan 2000 M geliehen Dieſer habe ihr
etwas zugeſchoben wie viel das geweſen wiſſe ſie nicht mehr
Endlich habe ſie einem Grafen Wallerfels einmal 2 bis 3000 M
auf Wechſel geliehen Bisweilen habe ſie ſich auch von einer
Fran Scheibler zwecks Weiterverleihung Geld geliehen Sie
beſtreite entſchieden jemals Wucherzinſen genommen zu haben

Der Angekl Hollmann erklärt daß er ſelbſt kein Vermögen
beſitze ſondern von wohlhabenden Verwandten unterſtützt werde
Er habe jedoch mit verſchiedenen Offizieren Geſchäfte gemacht
bezw gegen Vergütung Darlehen an Offiziere vermittelt So
habe er dem Lieut v Lüttichau 2500 dem Lieut v Reitzen
ſtein 4000 M dem Lieut v Hupfeld 6000 M uſw vermittelt
Wie viel Prozent die Gelddarleiher entnahmen wiſſe er nicht
mehr Er wiſſe auch nicht mehr wie viel Vergütung er er
balten Jedenfalls ſeien keine Wucherzinſen genommen worden
Auf ferueres Befragen bemerkt Angekl daß er dem Gendarmerie
major a D Frhrn v Wechmar theils allein theils in Ge
meinſchaft mit dem Angeklagten Hirſch mehrfach Darlehen ver
ſchafft habe Frhr v Wechmar der eine neue Konſtruktion von
Pferdebahnwagen erfunden haben wollte habe vorgegeben daßer das Geld zur Ausnutzung ſeiner Pätente nöthig habe Wie

viel Geld er dem Frhrn v Wechmar verſchafft wiſſe er nicht
ebenſowenig wie viel Zinſen die Darleiher genommen haben

Der Angekl Hirſch läßt ſich in ähnlicher Weiſe aus Der
Präſident bemerkt daß die Anklage annehme die Angeklagten
hätten mit ihren Gelddarleihern gemeinſchaftlich gehandelt und
etwa 40 bis 100 Proz genommen Die Angeklagten beſtreiten
das Präſ Angekl Hirſch es wird Jhnen bekannt ſein daß
Frhr v Wechmar ſehr genau Buch führte und einmal auf Jhre
Veranlaſſung ſein Kaſſabuch verbrannt hat Hirſch Jch kam
einmal zu dem Frhrn v Wechmar und ſah daß er eine Ein
tragung machte die nicht korrekt war Jch machte den Frhrn
v Wechmar darauf aufmerkſam Dieſer ſagte Wir wollen es
ſtehen laffen wir haben alsdann die Leute beſſer an der Strippe
Einige Monate ſpäter als ich an die ganze Geſchichte nicht mehr
dachte kam ich wieder zu Herrn v Wechmar Da ſagte mir
dieſer er werde das Kaſſabuch verbrennen Präſ Es iſt
kaum denkbar daß Herr v Wechmar eine falſche Eintragung be
gangen haben ſollte um dieſe event in einem Wucherprozeß zu
verwerthen Die m behauptet Frhr v Wechmar habe in
Jhrer Gegenwart eine Eintragung gemacht die Jhnen in die
Glieder gefahren ſei Sie haben deshalb Hrn v chmar auf
gefordert die Eintragung zu ändern Dieſer habe erwidert er
wolle die Eintragung vorläufig nicht ändern dagegen ſpäter das
Kaſſabuch verbrennen Damit haben Sie ſich einverſtanden er
klärt Als Sie kurze Zeit darauf wieder zu Hrn v Wechmar
kamen habe dieſer zu Jhnen geſagt Jch habe Jhnen doch ver
prochen mein Kaſſabuch zu verbrennen ich werde das jetzt vor

hren Augen thun rr v Wechmar verbrannte nun vor
hren Augen das Kaſſabuch nachdem er ſich vorher eine Ab

ſchrift davon gemacht hatte Die Anklage behaupfet nun daß
r Wechmar ſo handelte weil er Jhrer Hilfe noch be

urſte Hirſch Mir iſt davon nichts dekannt Der Prä
ſibent läßt alsdann die Entmündigungserklärung des Freiherrn
v Wechmar verleſen Daraus geht hervor daß Frhr v Wechmar
durch einen Sturz vom Pferde ſich eine Gehirnerſchütterung zu
gezogen habe und dadurch geiſteskrank geworden ſei

Es wird hierauf mit der Beweisaufnahme bezüglich des An
klagefalles Schwietzer begonnen Der erſte Zeuge Lieut Frhr
v Manteuffel bekundet Er habe einmal als er hier auf
der Reitſchule war gehört daß man bei Frau Schw ter Geld
geliehen erhalte Er habe ſich infolgedeſſen zu der S wietzer

ben und von dieſer gegen Wechſel ſich 2000 M geliehen
Wie viel Zinſen er gezahlt wiſſe er nicht mehr er halte jeden

alls nicht die Auffaſſung daß er bewuchert worden ſei Derfo ende e e We Frhr v Uechtritz Neukirch vom
4 Ülanen Regiment hat in gleicher Weiſe durch Kameraden von
der Frau r grörrt und von dieſer gegen einen Drei
monatswechſel 2000 M geliehen Er glaube er habe aus freiem
Antriebe den Wechſel über 2300 M ausgeſtellt

Premierlieut Freiherr v Lüttichau der in derſelben Weiſe
wie die Vorzengen als er hier auf der Reitſchule war die
Schwietzer kennen gelernt hat ſich nach und nach im ganzen 10,000
und einige hundert Mark von derſelben geliehen Er habe der
Schwietzer regelmäßig ohne daß dieſe elwas forderte 100 M von
der geliehenen Summe zugeſchoben Er habe das Gefühl gebabt
daß die Schwietzer ohne dieſe Vergütung das Geld nicht leihen
werde gefordert habe ſie aber nichts Auf Befragen des Ver
theidigers bemerkt Zeuge daß er im Januar 1891 in Konkurs ge
rathen ſei eine Taxe von ſeinem bei Dresden belegenen Majorats
gut bezüglich ſeiner Revenüen habe er niemals vornehmen laſſen
Er gebe zu daß die Forderung der Schwietzer von dem Konkurs
verwalter als eine bevorrechtigte anerkannt worden ſei Jn der
Anklageſache gegen Krain und Guhl bekundet Freiherr v Lültichau
auf Befragen Er habe durch Premierlient v Pieſchel von Frau
Lehmann Unger gehört dieſe habe ihm mehrfach gegen Wechſel
Geld geliehen wobei ſie ſtets von 1000 M ſofort 200 M in Ab
ug brachte Daſſelbe ſei auch ſtets bei der Prolongation der

echſel geſchehen Einmal als er bereits in Dresden beim ſächſiſchen
Es Garde Reiter Regiment ſtand habe er an die Lehmann Unger

nach Berlin geſchrieben er brauche Geld Frau Lehmann Unger
ſei infolgedeſſen mit der Guhl nach Dresden gekommen und habe
ihm das verlangte Geld unter den bereits angeführten Bedingungen
gegeben Ob die Guhl das Geld der Lehmann geliehen wiſſe er
nicht Frau Guhl bemerkt Sie habe die Lehmann Unger nach
Dresden begleitet da ſie dort mit einem Herrn v Buttlar etwas
zu beſprechen ſatt Sie ſei aber weder bei der Geldauszahlung
zugegen geweſen noch habe ſie in dieſem Falle das Geld vor
geſtreckt Zeuge bemerkt daß ihm einmal die LehmannUnger
ein Darlehn abgeſchlagen und ihm geſagt habe er ſolle zunächſt
bei Krain viniſ Pferde kaufen alsdann werde ſie ihm wieder
Geld leihen Er habe dies gethan und alsdann auch von der
LehmannUnger wieder Geld erhalten Ob die Pferde die er bei
Krain gekauft minderwerthig waren wiſſe er nicht er hatte aber
den Eindruck als ob Krain mit der LehmannUnger gemeinſchaft
lich handelte Der Präſident ſtellt feſt daß der Zeuge noch vor
den erwähnten Wechſelgeſchäften mit der Lehmann Unger bei
Krain Pferde gekauft hahe

Premier Lient a D Hermann v Pieſchel bekundet daß er
von der Lehmann Unger in derſelben Weiſe wie v Lüttichau
Geld auf Wechſel geliehen habe Ob und welche Rolle die Guhl
dabei geſpielt könne er nicht ſagen Als er noch hier auf der
Reitſchule war habe er einmal gehört daß ein Agent Levy in
Berlin Geld verſchaffe Er habe ſich deshalb an dieſen gewandt
Levy habe ihm geſagt er werde ihn zu Krain führen dieſem
ſolle er gegen Wechſel Pferde abkaufen er Levy werde dieſelben
weiter verkaufen dadurch könne er ſich Geld ſchaffen Dieſem
Rathe habe er Folge geleiſtet Ex habe von Krain eine Anzahl
Pferde auf Wechſel gekauft ſo daß er letzterem ſchließlich eine hohe
Summe ſchuldete er habe infolgedeſſen dem Krain einen großen
Theil ſeines Vermögens cedirt Er könne nicht ſagen ob die
Pferde zumal ſie gegen Wechſel gekauft zu theuer waren Er
habe aber die Pferde zumeiſt weit unter dem Preiſe verkaufen
müſſen und ſei oftmals froh geweſen daß er ſie überhaupt los
geworden ſei Ob Krain mit Levy in Uebereinſtimmung gehandelt
wiſſe er nicht Krain bemerkt Der Zeuge habe einmal an
einem von ihm gekauften Pferde 500 M verdient Es ſei richtig
daß Levy ihm den Zeugen zugeführt er habe aber dem Zeugen
ſchließlich geſagt wenn er noch einmal Pferde an Levy verkanfe
werde er ihm keine mehr verkaufen Der Zeuge giebt dies als
richtig zu und bemerkt auf ferneres Befragen daß er den Maui
feſtationseid geleiſtet habe

Der frühere Kaufmann jetzige Rentier Kobbelt Berlin be
zeugt Frau Guhl habe ihm eines Tages einen von der Frau
v Pieſchel agcceptirten Wechſel über 15,000 M zur Diskontirung
gebracht Er habe ſich dazu bereit erklärt zumal Frau Guhl
Bürgſchaft geleiſtet habe Er habe letzterer zwei von Lieutenant
v Pieſchel v Lüttichan und der Lehmann Unger unterſchriebene
Wechſel von je 2500 8000 8500 M in Werthpapieren und
etwa 1300 M baares Geld für den auf 15,000 M lautenden
Wechſel in Zahlung gegeben Einige Tage darauf habe er noch
etwa 1000 M baar gegeben Auf Befragen des Präſidenten
wie er in den Beſitz der zwei erwähnten Wechſel gelangt ſei be
merkt der Zeuge Ein Agent habe ihm einmal für 15,000 M
Cigarren zum Kauf angeboten Er habe jedoch nur zwei Drittel
von dieſem Poſten gekauft und davon für 5000 M an die Leh
mannUnger verkauft Dafür habe ihm dieſe die zwei Wechſel in
Zahlung gegeben

Die Zeugen v Lüttichau und v Pieſchel bekunden auf
Befragen des Präſidenten daß ſie auch oftmals Cigarren anſtatt
baares Geld bekamen in ſolchen Fällen ſei die Bewucherung
allerdings noch bedeutend kraſſer als gewöhnlich geweſen

Agent Dümke Berlin der auf Befragen angiebt wegen ge
werbsmäßigen Glückſpieles und Geldverleihens an Minderjährige
vorbeſtraft zu ſein bekundet daß er für die Lehmann Unger oft
mals Wechſel verkauft habe Ob die Guhl eine Helfershelferin
der Lehmann Unger geweſen wiſſe er nicht

Die Verhandlung wird hierauf gegen 5 Uhr nachmittags auf
morgen vormittags 10 Uhr vertagt

Standesamtliche Keldungen
Standesamt Halle 15 Nov

Aufgeboten Der Gärtner Otto Bunge und Anna Reinbardt
Diemitz Der Gaſtwirth Hermann Schorn und Charlotte
enkel Fritz Reuterſtr Der Gaſtwirth Reinhold Ulrich und
einna Mädel Halle und Alsleben Der Diener Adolf Nieke

und Anna Anſchütz Gera Der Handarbeiter Albert Kleim
und Emma Klinz Giebichenſtein

Eheſchließnngen Der praktiſche Arzt Dr med Eduard
Trietzſchler und Olga Riffelmann Mügeln und Delitzſcherſtr 22
Der Maler Wilhelm Strietzel und Emma May Louiſenſtr 1 und
Rathswerder Der Gerichts Aſſeſſor Friedrich Pfaffe und
Elfriede Bodenſtein Leipzigerſtr 62 und Händelſtr 33

Geboren Dem Schneidermeiſter Hermann Brinkmann ein
Kurt Ranniſcheſtr 9 Dem Kaufmann Paul Köhler eine
Hertha Alice Helene Forſterſtr 20 Dem Böttcher Karl Fiſch
beck ein Emil Walther Gr Steinſtr 47 Dem Schuhmacher
Friedrich Ohr eine Marie Dora Geiſtſtr 389 Dem Fabrik
arbeiter Wilhelm Götze Zwill Anna Eliſabeth und Marie
Anguſte Ludwigſtr 19 Dem Handarbeiter Franz Koth eine
Marie Martha Pfännerhöhe 53 Dem Poſthilfsboten Karl
Kosmiel eine Antonie Klara Emma Lindenſtr 79

Geſtorben Die Wittwe Charlotte Menzel geh König 59 J
Parkſtr M Des peuſ Strafanſtalts Aufſeher Karl Hoffmann
heſfrau Minna geb Braune 67 J Mühlweg 35

Kirchliche Anzeigen
Zu U L Frauen Freitag den 17 Nov abends 6 Uhr

Beichte und Abendmahlsfeier Diak Grüueiſeu

Baumwolle Wolle
Bremen 16 Nov Wolle 168 Ballen Umsagtz
Bremen 15 Nov Baum wolle Geschäftsl Vpland middl loco

42 Pfg Vpland Basis middl nichts unter low middling auf Termin
Lieterung per Nov 42 Pfg per Dez 42 Pp Jan 42 Vfg per
Febr 42 Plg per März 42 Vfg per April 422 Pfg

Liverpooi 15 Nov Nachm 12 Uhr 50 in Baumwolle
Umwsata 20,000 davon für Spesuletion und Export 1009 B z

Amerikaner fester Surats unveründert
Middl amerikan Liefeérungen Nov Dez 4 Kaäulkerpreise Jan

Febr 4 Werth Mürz April 4 u Käuferprels Mai Juni 4 d do

Kabul unter dem 12 d gemeldet

Letzte Telegramme
Potsdam 15 Nov Um 7 Uhr fand in dem Neuett

Palais die Aufführung von Charley s Tante durch
die Mitglieder des AdolphErnſtTheaters ſtatt Daran ſchloß
ſich gegen 9 Uhr ein Diner zu etwa 250 Gedecken Um 10
Uhr traten der Großfürſt Wladimir und Gemahlin von der
Wildparkſtation die Heimreiſe nach Petersburg an Der Kaiſer
begleitete den Großfürſten bis zum Bahnhofe und verabſchiedete
ſich daſelbſt ſehr herzlich von den erlauchten Gäſten

Berlin 16 Nov Der Reichshaushaltplan für
1894/95 iſt heute dem Neichstage zugegangen Er balancirt
mit 1,305,632,229 M in Einnahme und Ausgabe Für das
Reichsheer werden gefordert 482,066,828 gegen das Vor
jahr mehr 31,812,148 für die Marine 51,369,307
gegen das Vorjahr mehr 3,116,668 M

Köln 15 Nov An dem Feſteſſen im Gürzenich aus
Anlaß der Einweihungsfeier des neuen Poſtgebäudes
nahmen über 400 Perſonen theil Staatsſekretär Dr von
Stephan brachte den Toaſt auf Se Majeſtät den Kaiſer
aus und hob hervor der Staat ſei die beſte Umfriedigung des
irdiſchen Wohles das Staatsoberhaupt unſer Aller Schutz
und Schirm Wer das Glück habe in der Nähe des Monarchen
u weilen wiſſe aus vielfältiger Wahrnehmung mit wieWarſen Geiſte Se Majeſtät der Kaiſer alle zum Wohlſtande

der Nation führenden Elemente durchdriuge dazu gehöre das
Verkehrsweſen Er der Staatsſekretär wiſſe aus täglicher
Wahrnehmung mit wie eingehendem Jutereſſe Se Majeſtät
der Kaiſer alle Fortſchritte verfolge und die Maßregeln zur
weiteren Entwickelung ins Auge faſſe Se Majeſtät habe
noch bei der Einweihung des Denkmals Kaiſer Wilhelm s I
in Bremen mit ausdrucksvollen Worten erklärt wie eben die
Förderung des Handels der Schifffahrt und der Jnduſtrie
ihm am Herzen liege Jhre Majeſtät die Kaiſerin gedenke mit
hoher Befriedigung der aus Köln mitgenommenen Eindrücke
Die ſicherſte Gewähr für das Gedeihen und die Entwickelung
des Handels und Verkehrs ſei der Friede Alle wüßten mit
welcher Weisheit Se Majeſtät der Kaiſer auf die Erhaltung
dieſes koſtbaren Gutes bedacht ſei die Verſtärkung der Macht
mittel habe nur dieſen Zweck Deutſchlands Freunde wüßten
was ſie an deutſcher Treue und deutſcher Macht für Helfer
haben Oberbürgermeiſter Becker verlas alsdann ein an
Se Majeſtät den Kaiſer abzuſendendes Huldigungstelegramm
und toaſtete auf den Staatsſekretär von Stephan indem er
deſſen Verdienſte und Wirken auf allen Gebieten des Verkehrs
hervorhob Der Handelskammerpräſident Geheimrath
Michels dankte dem Staatsſekretär namens der rheiniſchen
Handelskammern für die Entwickelung der Verkehrserleichte
rungen Der Name von Stephan ſei eng verknüpft mit dem
Aufblühen der Nation Staatsſekretär v Stephan antwortete
mit einer launigen große Heiterkeit hervorrufenden Darſtellung
ſeines Lebensganges

Glogan 16 Nov Orig Tel Bürgermeiſter Berndt Mitglied
r Krenhauſes iſt heute im Alter von 82 Jahren ge
torben

Budapeſt 15 Nov Jn einer Konferenz der liberalen
Partei erklärte der Miniſterpräſident Wekerle in Er
widerung einer Aufrage Veränderungen im Miniſterium ſeien
weder in Ausſicht genommen noch überhaupt in Erwägung ge
zogen worden Die darauf bezüglichen Blättermeldungen ent
behrten jeder Begründung

Budapeſt 15 Nov Der Direktor der Betriebsleitung der
nugariſchen Stagtsbahnen Ludwig Hor vath hat ſich heute
nachmittag das Leben genommen indem er mit einem Taſchen
meſſer ſein Herz durchbohrte Wie es heißt bildet eine
unheilbare Krankheit das Motiv zu dieſem Selbſtmord

Paris 16 Nov Der Präſident Carnot empfing geſtern
die Delegirten zur Münzkonferenz Der Libre Parole
zufolge hätten dieſelben vorher das Uebereinkommen durch
welches die Konvention von 1885 abgeändert wird unter
zeichnet Wie die Morgenblätter aus Marſeille melden
iſt daſelbſt vor dem Hauſe des Commandeurs des
15 Armeecorps eine Bombe geplatzt infolgedeſſen ein
Schilderhaus und die Fenſter des Gebäudes zertrümmert
wurden Perſonen wurden nicht verletzt Eine zweite
Bombe wurde im Flur des Hauſes gefunden Ein
Jtaliener wurde verhaftet Nach Meldungen aus
Melilla iſt die Lage daſelbſt unverändert Die Kabylen
greifen fortwährend die Zuzüge an welche die Forts mit
Lebensmitteln verſorgen Die Truppen ſind an der Küſte an
eſammelt und erwarten mit Ungeduld den Beginn derBperollouen

Dem Reuterſchen Bureau wird aus
Die Verhandlungen

zwiſchen dem Emir und dem Spezial Kommiſſar Demmand ſind
zum Abſchluß gelangt Nach der heutigen Truppenſchan erklärte
der Emir daß alle Grenz und andere Schwierigkeiten mit
der indiſchen Regierung geregelt und die freundſchaftlichen Be
ziehnngen zu England wieder hergeſtellt ſeien

Barcelong 15 Nov Die heute erfolgte Verhaftung
des ſozialiſtiſchen Führers Fontanals welcher durch die
gerichtliche Unterſuchung in den Auarchiſtenprozeß verwickelt
ſein ſoll hat in Arbeiterkreiſen große Erregung hervorgerufen
Die Vereinigung der Arbeiter deren Leiter Fontanals iſt und
welche die größte volksthümliche Macht in den Städten
Kataloniens beſitzt hat gegen die Verhaftung Verwahrung ein
gelegt und das Einverſtändniß mit den Anarchiſten von ſich
gewieſen Jn Villanucago iſt eine Nitroglycerin Bombe
in der Nähe der Gendarmerie Kaſerue explodirt hat aber uur
Materialſchaden augerichtet

London 16 Nov

22

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Donnerstag 16 Nov Militärfromm Der ſechſte

Sinn Die Schulreiterin
Freitag 17 Nov Die luſtigen Weiber vonWindſor
Sonnabend 19 Nov z e M Die Hochzeit v Valeni
Sonntag 19 Nov Der Prophet

Auswüärtige Theater
Freitag den 17 November

Magdeburg St Th Die verkaufte Braut
Leipzig Neues Theater Der Zaiagig Meißner Pors

zellan Jm Brunneu
Altes Theater Das Heirathsneſt

Deſſau Hof Th Der TroubadourWeimar Hof Th Tannhäuſer
Altenburg Hof Th Der Protzenbauer Gaſtſpiel der

Schlierſeer

Koburg Hof Th Zwei glückliche Tage



J Fahrt bis Köthen 11 43

Handel Gewerbe und Verkehr
g Thüringis ehe Nadel und Stahlwaaren fabrik Wolkkt

Knippenberg Comp Ueber die Ergebnisse des Geschäftsjahres
1892/93 berichtet die Verwaltung Die Geschäſtsflaue von 1801,92 hat
auch für das neue Geschäftsjahr fast unvermindert weiter bestanden
Der Umsatz der in 1891/92 911,525 10 M betrug ist infolgedessen auf
891,539 01 M zurückgegangen Der Rückgang der Vmsatzsumme ergiebt
sich hauptsächlich aus dem Wenigerabsatz von Handnadeln für Export
weil im Auslande infolge des niedrigen Silberpreises die Kauflust eine
sehr verminderte war Mit Ausnahme des erwähnten Zweiges haben
wir während des ganzen Geschäftsjahres flott zu thun gehabt wenn auch
theilweise a2u gedrückten Preisen Die vorhandenen Aufträge Sichern
auch für die nächste Zeit in den meisten Abtheilungen ausreichende
Beschüäftigung Auf zweifelhafte Forderungen ist der Betrag von 8000 M
der Spezial Reserve gestellt Trotz der ungünstigeren Verhältnisse sind
wir in der Lage eine gleiche Dividende von 6 Proz wie im Vorjahre
in Vorschlag bringen zu können Aus dem Reingewinn von 110,012 A
erhält ausserdem der Reservelonds 5340 77 AM 4303 01 M werden vor
getragen

g Die Sangerhänser Maschinenfabrik errichtet in
Budapest eine Fabrik für Rohzueker Spiritus und Spezialſabrikate

Kali Bohrgesellschaft Gustavshall Aus Hannovervom 15 Nov wird uns berichtet Unter zahlreicher Betheiligung von
Interessenten Konstituirte sich heute im Hotel Royal hierselbst die Kali
Bohrgesellschaft Gustavshall Als Vorsitzender bezw stellvertretender
Vorsitzender derselben wurden die Herren Dr R Sauer und Dr jur
W Sauer Berlin gewählt Die Terrains der Gesellschaft liegen im
Rechtsgebiete des vormaligen Königreichs Hannover wo nach den berg
gesetzlichen Bestimmungen die in Frage kommenden Salze vom Aluthungs
recht ausgeschlossen und den Grundeigenthümern vorbehalten sind Die
Kali Bohrgesellschaft Gustavshall hat sich in den Bezirken Wehmingen
Wirringen und Bolzum Kreis Hildesheim durch Verträge ein Areal
von über 6 Aillionen qm gleich annähernd drei preussische Felder
gesichert auf welchem jede Konkurrenzbohrung ausgeschlossen ist
während im Gebiete des preussischen Bergrechts auf einer Fund stets
nur ein Feld von 2,180,000 qm verliehen wird Die erste Bohrung ist
am Rothen Berge bei Wehmingen in Angriff genommen und bis auf
eine Teufe von ca 45 mm niedergebracht

Kali Industri e Im dritten Quartale betrug wie ausLeopoldshall gemeldet wird die Förderung von Kalisalzen 311,710 To
mehr 88,834 To und der Absatz 305,475 To mehr 86,242 To

Die Pariser Druckluftgesellschaft Popp bei derdie Diskonto Gesellschaft stark betheiligt ist beruft zum
9 Dez eine Generalversammlung behufs Statutenänderung und Mit
theilung einer Proposition aut Ermässigung und nachherige Erhöhung
des Aktienkapitals

Der Prkf Ztg wird bestätigt dass die Zahlungseinstellung der
Portugiesischen Eisenbahngesellschaft vom IIandels
gerichte ausgesprochen wurde Die Arrangementsverhandlungen scheinen
jetzt von neuem beginnen zu müssen

Russische Bahnen Moskau 15 Nov Nach hier ausPetersburg eingegangener amtlicher Nachricht hat der Verkehrsminister
die Verstaatlichung der Moskau Nischny Nowgoroder Bahn
beschlossen Die Uebergabe an die Krone soll bereits mit dem
/13 April 1894 erfolgen g

Kartoffeln
Berlin 14 Nov Das vorwöchige Geschäft in Speisekartotffeln

war noch ziemlich lebhaft die Ankünfte waren zwar gegen die Vor
woche nicht mehr so gross aueh die Nachfrage dem entsprechend so
dass die Zufuhren den Bedarf vollständig deckten Bezahlt wurde für
prima Dabersche rothe Speisekartoffeln 1,50 bis 1,00 II für 50 kg ab
Bahn Fabrikwaare unverändert 18 bis 21 A für 1200 kg ab Verlade
station

Goetreiel es

Damburg 15 Nov Original Bericht von Ottc Friedeberg
Seit meinem Berichte vom 8 d haben sich die Ankünſte von Gerste
wesentlich vermehrt der Absatz hat aber guten Schritt damit gehalten
so dass auch heute noch die hiesigen Bestünde keine grösseren Dimen
sionen angenommen haben vor allen Dingen aber nicht genügen
werden den Winterbedark zu decken Zu Boden genommen ist bis
zum heutigen Tage auch nicht im allerentferntesten das Quantum das
in früheren Jahren hier theils wegen mangelnden Absatzes theils in
der Aussicht auf bessere Preise eingelagert wurde Das ist aber ent
schieden ein ganz besonders günstiges Zeichen dafür dass der blarkt
gesund liegt und die Konsequenz die sich sofort aus diesem Umstande
ziehen lässt ist die Hoffnung um nicht zu sagen Gewissheit auf fernern
guten Absatz Die Abladungen erfolgen ein wenig flotter da nament
lich österreichische Exporteure seheu wie aufnahmefähig unser Markt
ist Es liegt dies auit daran dass die Saale verhältnissmässig wenig
hierher dirigirt sie findet im Lande selbst nach dem grossartigen Autf
schwunge den die Brau Industrie erfahren hat genügenden Absatz
Die Preise sind wenig verändert beste Saale notirt von 195 205
Während mindere Qualitäten bis zu 189 AI herab zu haben sind feinste
böhmische Gersten sind bis zu 190 M zu notiren und auch mehrfach so
bezahlt worden während der Hauptverkehr sich in böhmischen Sorten
von 175 185 M abwickelte Alle Preise sind letzte Kosten zu ver
stehen Nachdem die Wasserverhüältuisse sich wesentlich günstiger ge
staltet und die Frachten sich entsprechend ermässigt haben dürfte bei
Abladungen nach hier in besseren Alittelsorten und auch besten Quoeli
täten wenig riskirt sein geringe Qualitäten finden dagegen keine günstige
Aufnahme Abladern ist immerhin zu empfehlen meht zu vergessen
dass wir Alitte November sind und das deshalb Grund vorliegt die
Expedition der für hier bestimmten Partien zu beschleunigen Offerten
ant Iähjahrsabladung soweit es sich um grössere gleichmässige Posten
nandelt sind mir schon jetzt will kommen

Zuelcer
Magdeburg 16 Nov Orig Telegr Kornzucker exocl von

92proz Rendement alte neue 14,05 Kornzuckoer oxel
88proz Rendement alte 13, neue 13,30 Nachprodukte excl
75proz Rendement 11,15 Matt Brodraflinade I 27 Brod
rafſinade II 26,75 Gem Raflinade mit Fass Gem
Melis I mit Fass Matt Rohzucker I Produkt Transito
f a B Hamburg pr November 12,87 bz 12,90 Br pr Dezember
12,87 bz u Br pr Januar März 12,94 be 13 Br pr April
Mai 13,15 bz u Br Plau

Hamburg 16 Nov Vormittagsbericht Rüben Rohzucker
I Produkt Basis 8890 Rendement neue Usance frei an Bord

n n v wann

s Berliner Borse vom 16 November
Fernsprechdlenst der Saale Ztg

Von der Fondsbörs o Die Börse zeigte heute bei Beginn
eine etwas freundlichere Stimmung Der gestrige Rückgang in
Mont an werthen hatte eine naturgemässe Erholung sowohl

abgaben zusammenhängend mit Taxation der Dividende von
5 bis 6 Prozent

in Kohlenaktien als
sich
matt Leitende

EbensoTendenz

und Noten träge Die bekannt gewordene Thronrede
machte einen günstigen Eindruck durch den Passus
nach welchem gehofft wird dass die schwebenden Ver
tragsverhandlungen mit Russland zur Beseitigung der gegen
wärtigen Zollerhöhungen führen würden

neue Abgaben nicht zeigten
Banken waren auf Wien besser

der Fondsmarkt verkehrte bei guten Umsätzen in recht fester
war das Geschäft intheil weise

italienischen Eisenbahnen Elbethalbahn besser
ahrtsaktien stetig Türkenloos e still

Hamburg per Nov 12,922 per Dez 12,95 per März 13,15
per Mai 13,27 Stetig

e r

Abgang der Eifenbahnzüge
Chüringen 23 V 45 V 49 V 8 3 45 V S 210 48V 8 3 nach München über Zeitz und nach Stuttgart über Würz

burg 10 57 V 11 36 V 8 3 12 22 N 48 e8 3 6 10 N 8 3 nach München üb Zeiß 13 Ab 932 Ab
bis Erfurt 11 10 Ab dis Ammendorf nur Sonn u Feſttags

11 40 Ab 8 3
Soarlin 58 V S 3 42 W 8 2 40 V 9 10 V 8 311 12 V 52 N 31 N S 13 46 N 23 Ab S 3
47 Ab in Bitterfeld umſteigen von dort Schnellzug 10 Ab

8 2 12 28 Ab
Leiprig 52 V 50 V 49 V 46 V 8 312 V 10 22 V 10 44 V S 3 11 52 V 43 N
52 N 17 N 8 3 35 N 8 3 30 N 10 b42 b 17 b 11 8 b 8 3 1
Ringdeburg 48 W fährt bis Köt 27

h 18 b h I 3 d väh F äbihe b 10 34 Ab 8 3 12 22 Ab
er hauſen Raſſel 20 V 58 V fährt bis Sangerhauſenh V 8 40 N fährt bis Elsleben 209 6

öis Eislern fährt bis Rordhaufen 10 43 b 8 8 11 48 Ab lährt

e

r c

52 VV

N

153

ben Aſcheroleben Yalberſtadt Gra ko Granhof 45 W tvon Könnern kartoffeln g1 e ähn 57 V 11 47 V 2 r F Comn r gyrlberſtadt wo 4 c un z v Sein
t 9 J t 011 h nen 62 V 11 84 W 50 N 8 3 30 N Horau Gnben 35WV 10 39 V 2 N 8 3 40 N

5 Ab 10 26 Ab

Von einer am Sonnabend den Cath18 d Mts ſtattfindenden Jagd ſollen

C 150 Baſen
an demſelben Tage von 4 Uhr Nach
mittags ab einzeln verkauft werden Eſianſ

Verkanfsſtelle Rothes Roſf gpnaumen
ibeigerſtyane t enpfiebit billigſt

Preis 3 25 pro Skück

erholt

in Eisen werthen herbeigeführt
nur Dortmunder lager

Se
Russenmarkt

Im weitern Verlaufe

Auch

hikf

Banken fest Italiener auf London und italienische Plätze
niedriger Gelsenkirchener gedrückt angeblich auf Blanko

Kuss Orient Anleihe II 56
g0 Vieo un III 67,7062o Nicolai 99,5062Kursnotirungen do Bodemicreatt 5
do o ar 4 102,0062vom do Centr pr Es 69,106

16 Nov 2 Uhr nachm Schwod St Anl 1686 3 95,50b2
48 un Wiabe eng zu r
o EIyp Pldbr 1870 4 101000SJoldsort BanKnod u Coup 49 isjs 4

Sovereigus PSerbisehie Gold Ptdbr 5 80,20620 Franes Stücke 16,1962 do Lente 1884 5 73,5062
Gold Dollars do do 1885 5 73,506Imperials Ungar Gold Reute 1000 4 92,30b2Beigische Noten 80,700 do do 500 4 92,9063
Englische Banknoten 20,306 do do 100 4 692,906Französisehe Noten 80,7502 do E G A 89 1000 n
IIolländische 68,8002 do do 100 4 101 50bItalienische e 70,00b2 do Gold Iuvest Anl 5
Oesterreichische 100 FI 159,99b
Russischoe 100 R 214,40b2
Schweizer 2 e0 6062 Doutsohe BEisenbahu

Stamm Aktien
Dentsche Fonds u Staatspap

Aachen Alastricht 3 57,756b2Deatsche Reichs Anl 4 106,40bz2 Altenburg Zeitz len 2
do do 3 e 92,608 Dortmund Gronau B 4 102 10b2
do do 3 00b2 I ud wigshaf Bexbach S 222,756Preuss Consol Anleihe 4 106,250 L beck Büchen 68 133 10b2
do do 2 le 22,70 Minz I udwigshaten 425 106,4052
do o 35 10b Maricuburg Allawkaw I 69,0062Staats Anleihe 1868 4 I0i 25t2 Oetpreussischesüdbahn 169,250

Stants Schuld Scheine 3 99,90b2 teuer
Barmer S 312 Weimar Gera J 0 10,0060iner Stodt 3 l 87 90brBern 3 97 900 Werrabahn 1,go 47,006
Nallesche Stadt ObI 3 97,30b
Magdeburger St Anl 3 Ausländ Eisenb Stamm ado 44 heue l Stamm Prior AktienWeretpr Prov Anl e 3 95 10b

Laudsoh Central 4 103,00b zS do do 3 e 26,400 JAussig Teplitz 20S do do 3 85,20bz Böhmische Nordbahn 52 134,00 b
S Ostpreussische 3 95,7062 do Westbahn 7 h
Z PPosonsche 101,79b2 Du Bodenb St A l2 aS Süchsische 4 EGaliz Karl Ludw B 4 101,40
S Westpr rittech LI B 3 85 90b2 Graz Köllach 7 I116,220

Pommersche 4 102,7562 Kaschau Oderberg 4 86,756z on 102,75bz Kronpr R St Seh 48 T J
2Preussische 4 1102,75b2 Lemberg Czernowitz j 121 9962
3 Sächsische 4 102,7062 Oesterr Nordwesth 5 1100,000
a Schlesische 4 102,502 do B Elbethalb sBremer Aul 88 87 u 88 3 96 60b2 Südöstorreich Lomb 55 b
IIamhb Stauts Rente 3 i 86 7562

do Staats Anl 18863 84,00b
Suüchs Staats Anl 1869 3 i r tStaats Rente 3 86 10b2 Kursk Kiew 14ao Stas t Russ Südwestb 5 l 73,503

Warschau Terespol 5
Warschau Wien s nen

Ausländische Fonds
7 Canada Pacitio s 70,50bArgent Gold Anl 5 o j 47,506 Gotiberdbahn 6 1148,30b2

do innere do 42 39 10b2 Jtal Mittelmeerbahn 5 85 20b
Gukar Stadt Anl 18845 23 702 L üttich Limburg O 24,506

do do 188835 98,502 Luxenib Pr Hur 25 54,20b2
Buen Aires Gd A 5000 Schweizer Centralbahu 440
Chilen Gold Aul 18809 4 80 00b2 do Nordostbahn 5 101,256
Chinesische Anleihe s 104 20b2 do Unionbahn 2 72,50 b
Egyptische r 22 äg

do do do 4 8Griech Anl 1881 84 36,506 Banux AKktien
do kons, Goldrentelq 29,00b2
do Monopol Anl 4 36,10hb2 Berg Märk B i Elbert 7 127,200
do Gold Anl v 1690 5 31,50b2 Berliner Landels Ges 6 I125,50B

ltalienische Leute 5 79,20b2 do Bank
Lies b St Aul 86 I u II 50,002 IBörsen IIandels Verein 6 128,2560
Mex Aul 1000 u 5005 60 8062 Bremer Bank Aſarkst 42100 00b26
do Staats Liscub, Obl s Breslauer Pisk Bank 5 6897,400
Norweg Staats Aul 883 do Wechel Bank 4 95,006Oesterr Gold Renite 94,7562 Darmstädter 5,126 2062

do Papier Rente 4 i Dessauer Landesbank 7 I188,756do Silber Rente 4 i 90,703 Deutsche Bank 8 1147,7062
Port Staats Anl 88 89 fr 28,90b2 do Eftekt B Hahn 5 I05,500
töm St Anl II VIII 4 73,6063 do Genosseuschaftsb 48 113,250
tumän fund 5 1I01,20b do Uypothekenbank 7 118,100

do amort 5 838,60b2 Diskonto Kommandit 6 166,60b2
do do 1891 4 79 4062 Dresdener Bank 7 1129,75b3

Ruses kon Anl 188085er4 88,7062 do Bank Ver 6 104,256
do Gold Rente 1883 6 102,55b2 Gothaer Zettelbank 5
do do 1884 5 do Grund Kreditb 3 84 80bdo kons Eisenb Anl 4 99,80b2 do do junge a 91,100

4do do Ser 100,200

Von der Getreldebösrse Grosse Stillo im Geschäft in
das in erster Reihe kennzeichnende Merkmal im heutigen
Getreidemarkte die etwas fester lautenden Depeschen aus Nord
amerika haben dem Preise für Weizen nicht aufgeholfen eher
bat
Festigkeit bekundet

tung

Roggen wegen Kknappster Anerbietungen etwas mehr
Hafer flaute ziemlich stark fand aber

bei nicht un erheblicher Preisherabsetzung etwas grössere Beach
Spirituse

Verkehr zu beschränkt blieb
Weizen Nov Dez 139,75 April Mai 149,00 ruhig

Räböl war wieder unbelebt und matt
zeigte anfänglich einige Festigkeit die später nachliess weil der

Roggen Nov Dez 125,00 April Mai 129,50 fest
Hafer Nov 154,25 Nov Dez 154,25 Mai 144,50 flau
Rüböl Nov Dez 47,60 April Mai 48,00 still
Spiritus 70er Waare loco 32,79 Nov Dez 31,99 Mai 37 70 rauhig

e

S L reuttanstat e kony 55aklerbau 108,309 urahütteAMeininger IIypothenb 6 108,00 b Leipz Brauerei Riebeck 10 1609,600
Mitteldeutsche Kreditb 4 94,00b2 ILedpoldshall chem Fb 71,750
Jationalb k Deutsehl 5 108,5062 Luise Tiefbau konv 55 ob
Nordd Bank Aktien 4i 121,000 do do St Pr 393,000Oesterreich Kredit alt 9 e Magdeburger Bergwerk 20

et 6 I u Plerdebahnu 6 75o Internationalb o arienhütteb Kotzenau 42Preuss Boden Kredit 7 123,806 Massen Berger o 35,750
r a 1 Menden Schwerte kv 5o Iyp B elh 2125,300 do Pr 5do 5 CPnen 6 103,600 Norddeutscher u 1 s 200

do do volle 6 II104,800 Obersehl Kisenb Bed i 45,000
Realkredit Bank 5 66,750 do Eisen Industr 4 83 00 bei

7 w ine 88 Phönix B Akt Lit A russ B f aus w UIaude ,600 3 111Sächsische Bank 4 114,600 Pluto Berg wert S i i1s,500
Jchaaffhaus Bank Ver 5 110,80b2 do ilo Konv II 118,00b
Schlesischer Bank Ver /g113,600 d Aaseh kony l 61 000

iebeck AMouta e 11 154,006Rositrer hellen u i 89,750
0 7 irnaastrig g Borg workxe Sicher t z

0 St PrSaline Salzungen e 101,600
Allgem Elektr Edison 1187,250 Schäfer Valcker 90,008
e Guauno II ſl44,90bz ISchlesische Cement 7 132,5068
An r an a 79,00B en do Linkhütten 15 rnAMaschiuen r Sehwartekoptt baAplerbeek 7 ne 108 soKwr e 40 Stassfurt Chem Vabr 147,00b20
erl Aub Maschinen 2 Stettiner Com B 80,006m n Stollberger Zink 2 2o im Brauh 227 t p 101,25do Brauerei Königst 4 105,300 Sugepharg Uanni t 5 s wo
do do Patzenhoterſté ſess 250 Thüringer Saligen en o
do do Schultheissſ 224,253 Prust Alten s 122 70b2
do Union Gratweill s 94,800 IWesteregeln Alkali o 125do Elektricit W II62,00bz Westt Hrakt in trie 101,00bes

Bismarckhütte l138,000 do üÜnion St Pr e 187,00ba0
Jarlnmer r 111,50bz Wittener Guss rligse
onifacius Bergwerk ReviBresl Eisenb Linkeſlo 148,00ba er 20

Breslauer Oelwerke 87,000 eChemnitz Masch Zimm 97,606 m

n Berg work z b 57 WeohsgelJröllwitzer Papier 2Pannenbanm r es Sr Rorrr 7563
Donnersmarckhütte 0 88,7561 Brüssel Antw 100 Fr 8 T 80 70b2ortmund Brgb St Pr 10,006 Kopenhagen 100 Kr 10 11 e

do Union St Pr 48,700 London 1 Latrl r 20 eEgestorlk Salzwerke 8 I30,000 Paris 100 Fr s 80,806

ne e e18e rab weiler Berg werk r 3 z Itre 100l ire 10 7 o n
Freund AMasch conv 220,00 etersburg I1008 13 W 213 2563

n 2 calauziger Zuckertabr 2Srep einer Werke 4 s 72,000 BanK Diskonto

See e S terdeh fern e e eHallesche Maschinen 35 307,250 Brüssel 3 London 2 Parfs 2i
Hamburger Packettahriſ 0 93,500 Petersburg u Warschau 4i Wien
Harkort St Pr kony 67,50b2 Italien Plätze 5 Schweiz 5 Skan

do Brückenb Konv I28 256 dinavieche Plätze 6 Kopenhagen 4
do do St Pr I46,50b2 Madrid 5 Lissabon 9Iarpener arg v e Privat Diskont 454

artmann Sächs A F 6 eHeinriehshall o 125,008 Vmrechnungs Sätsze
r re i 23257 e 0,go I 1 M Banco 1,0 M

Hörder Uütten kony o So I Lei getr en
do Stammprior 0 238,006 I Peseta r M ſ1 Peso 430Caliwerkedaehersſeben 10 I88 Göbeeſt G1d Y 200 Dollar 423

Kette Damplschitfabrt 1 d 2B7G sdd W 12,00 M 1 Cetrl 20,00 M
KörbisdorferZzuekerlab 2,104,108 16 holl W La M

Schluss Kurse 3 Uhr nachmittags
Tendens fest

Kredit 188,20 Buschtiehrader 212,25Franzosen III 120,69 Dux Boden bach e 9 98 9 2583,00
Lombarden 40,60 Gotthardbahn 148,60Diskonto Kommandit 167,10 Dortmunder Union 46 90
Deutsche BankK 147,60 j Laurahütte r e 959,50
Darmstädter Bank 126,00 Bochumer QGuss tia sHandels Gesellseuait 128,50 Harpener 12338
Dresdener Bank 129,50 Gelsenkirchen 135,50i vontaud e Hibernis 105 75arienburg AlawkaOstpreussische Südbahn 69,50 Norddeutscher Lloyd 113,s0
Warschau Wien 213,50 Russische Noten 214,50

Ehüringen 54 V S von München über Zeitz 37 V 8 2
38 V kommt von Merſeburg u fährt nur Wochentags 3 V

o P Erſurt 1 V S 3 10 40 V 18 N 11 N
33 Ab 54 Ab S 2 11 46 Ad kommt von Ammendorf und

verkehrt nur Sonn und Feſttags 12 16 Ab
Forlin 18 M

27 S c s u V 8 3 11 3 94H H 8 3 3 8 3 4 Ab11 35 Ab S 2 e 2Leiprig 39 V 21 V 49 V 37 V 10 42 V727 V 477 5 7 N S 3 5 N Zur S34 N 15 N 9 N S 3 41 b 35 b 21 b10 30 Ab 8 3 12 11 Ab bw
Rlagdeburg 42 V 7 19 W kommt v Köthen 36 V S 3

2W kommt von Köthen 10 5V 10 39 V 8 3 29 N39 N 5 13 N 8 7 5 10 11 2 8 3Uordhanſen Kaſſel 41 V kommt v Elsleben 2 V kommt
von Nordhauſen 25 V 8 3 10 12 W 12 52 N kommt von
27 25 N 25 N 41 Ab kommt von Eisleben

Eingelottene Heidelbeeren
eingeſottene teilelbeeren

Fenf u ſeſfergi rken
rolhe Räben

Gustav Vrliedrieh Bärgaſſe

Ankunft der Eiſenbahnzüge

26 N S 3 18 Ab S 3 von München

Gelpaltenes Vrennholz
Fuhre 10 Mk franco Haus

Payerilche Vrakgäuſe

heute eintreffend à Pfund 63 Pfg
PauiEnrieht Mötzlicherweg4 ausgenommen fertig zum Braten

à k Gänſepökelfleiſch GänſeſchmalBaufabrik und Dampfſägewerk Gänſebrüſte Ganſetenlen
org 4 V 38 V kommt von Bitterfeld

31 V S 3 20 ſtarke 10 12 Ceuluerfäſſer
zu Waſſer od Jauchefäſſern c paſſend
verkauft billigſt
L Dechandt Königſtraſte 22

nur Prima Waare bei
Ch Grünewald Solin

chen

8 3 10 82 Ab
Salat Roſenkohl Holländer

Rothkohl alleſSorten ſchöneSvpeife

empf A Sehmeisser Markt 1
Rathaus im Keller

MieſenWiclinge
Märkt üb WaggonLadungeeeenneeteeBlumnentkohl Endivien Radies Bratheringe à 8 LiterDoſe 250 Mk

bei größerer Abnahme billiger
Grüne Heringe 3 Pfund 20 Pfg

Ch Grünewald Soimn
Schmeerftraſze 1 und Markt 1

koch Hülſenfrüchte

Speiſe Mohrrüben
prima Speiſe Kartoffeln

Futter Mohrrüben
s urter Kartoffeln

am billigſten bei
yer Wuchererſtraße 55

Pferdedünger
abzugeben bei Relehe Bahnhofſtr 17

einſte neue franuz,

arpro Pfund z an Pfg

beſte neue kürk P
pro Pfund nur 25 35 Pfglenff ital Prüne

pro Pfund nur 50 Pfg
nene Smyrun Fe

pro Pfd 30 Pfg empfiehlt
Gust Vriecdrieh Värgaſſe

2 Läuferſch weitIrieſennrahe t
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geeignet f Studenten f 250 zu verk
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mit neuen Verbesserungen
in 5 Flinuten ein warmes Bacdk

bis heute unerreicht in Schnelligkeit
der IIeizang und Gasersparniss

Preisgekrönte Gasheizöfen
Prospecte gratis und franco

J G Houben Sohn Carl
Aachen

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen
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Vor Hinfallen
bei Glatteis gewährt der neuerfundene und patentirte
Filzhacken unbedingten Schutz Derſelbe iſt bequem

ſätzen anzuſchraubeu

e n R Ranzenholfer Pogſtr

Ball und Gesellschaftsstoffe
in Wolle und Seide feste und klare Gewebe

Aparte Neuheiten in reiehhaltigster Auswahl in jeder Preislage

m Ab GEB S Ball Blumen

eyla

empfiehlt ſich zu allen in das Fach ſchlagenden Arbeiten bei billigſter Preisſtellung

Spaniſch u Jtalieniſch lehrt ein Se
Sprachlehrer aus Jtalien gründlich

Offerten unter 1930 L an die
Expedition dieſer Zeitung

5 5 Raſieren 5
SHaarſchueiden

Erwachſene 15 Kinder 10
6 Dombvlatz 6

Auszieh u Friestiſche Kleider
ſekretäre billig zu verkaufen Steg 10

Ein Geldſchrank wird zu kaufen S
eſncht Offerten unter A 834 mit S
reisangabe abzugeben in der Expe S

dition dieſer Zeitung
Eiſerne Pumpe zu verk ziemlich neu
Geiebichenſtein Goſenſtraße 8

z mit KocheinrichtungBerliner Hfen billig zu verkaufen
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II h hG ſehr gut erf Crtre Nunte
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eine Weihnachts Ausſtellung iſt heute in allen
Abkheilungen eröffuet worden

Beſuch auch ehne zu kaufen gern geſtattet

Rätter
Leipzigerstrasse 90
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verkäuflich Schillerſtraſze 51 part

Special Corset Vabrik
nhard Hanmi Kehm,ervir

S Empfehle den geehrten Damen eine reich S
haltige Auswahl in Se Damen u Kinder Corsets neueſter SFacons Damen Corsets von 90 an S

Uhrſeder Corsets v 1,50 an Fisckz S
vein Corsets v 4,00 an SchnurenCorsets Patent Uhrſfeder Corsets
unzerbrechlich unverwüſtlich Ballcorsets

Braut Corsets von 3,25 an Mieder
Brüssler Corsetten Marke P D

Dr Jägers Gesundhelts Corsets
Praktische Kinder Corsetts und
Leibehen von 75 5 an

S Ausverkauf eines größeren Poſten
zurückgeſetzter Corsets Corsetschoner
Untertailien ete zu billigſten Preiſen

Speeſalgesehäft CSür rundenarm fschornstein bar
zus radialen Formsteinen der Greppiner Werke unter dauernder

Giarauiie für die Stabilität bei allen Witterungsverh issen
Einmauerung von Dampfkesseln jeden Systerns
Vertreter Herr Carl Gebharddt Halle a Martinsgasse
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Gr Steinſtraſze 9
Vorgerückter Saiſon wegen

habe ich die Preiſe ſämmtlicher

bedeutend herabgeſetzt

Jch mache auf die in meinem Schaufenſter
ausgeſtellten

so enPreise
aufmerkſam

Agaruirter danen 1 Kinder Hüte

Für Hausfrauen
haltbaren Kleider undaller Art werden zu ſehr

Unterrockſtoffen Buckskin Portieren Schlaf u Teppich
Decken in den neueſten Muſtern zu billigen Preiſen umgearbeilet

Annahmeſtelle und Muſterlager
Klauss fr II Mochan Gr Ulrichſtr 47

J Albin Paul Simon
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Wärmſlaſchen

in Kupfer und Ziun ſowie
Wärmsteine

Preiſen billigſt
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Meter f blan hwi3 ſchwarz od braun Chöév 10

zum Anzuge für 10 2,10 desgl zu
Herbſt oder Winter Paletot für 7
verſ franco geg Nachn J Büntgens
Tuchfabrik Enpen bei Aachen An
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21 d St vk Landwehrſtr 8 i Poſ L
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Plerde Schaf
und biehlcheeren

Zeichen Auge Sbeſte Marke unter Garantie

S von 3,50 an eS XReſervetheile ſtets vorräthig
S Schleifen prompt u billigſtS 7 SW Abin Paul von

Mehrere gebranchte eiſerne geaichte
Geivichte von 10 Kilo abwärts für
eine Decimalwaagge geſucht ebenſo auch
ein alter Kachelofen mit noch brauch
baren Kacheln Angebote bitte unter
4931 L in der Expedition dieſer
Zeitung niederzulegen

Gebr Koch Regulieru Heizofen billig
zu verk Sternlicht Alter Markt 11

Gebr KochFüllKanonöfen z kauf geſ
Giebichenſt Adolſſtr 8 Reifabholung ſof
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Kohlenkaſten Torfkaſten
Ofenvorſetzern

Gerätheſtändern
S OfenſchirmenS empf in großer Auswahl billigſt
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